
Forum XXelle heißt die 
Veranstaltungsreihe, die 
gemeinsam von den 
Gleichstellungsbeauftrag-
ten der Stadt Gummers-
bach und Wiehl initiiert 
und gestaltet wird. Im 
Forum XXelle stellen wir 
aktuelle gesellschaftliche 
Themen zur Diskussion, 
die einer Information im 
Sinne der Gleichstellung 
förderlich sind.  

Was wäre das Forum 
XXelle, das nur den Kopf 
anspricht? Mit Theater, 
Kabarett und Musikver-

anstaltungen wollen  
wir alle Ihre Sinne an- 
sprechen, und gesell-
schaftliche Themen  
von einer anderen  
Warte beleuchten.   
 
Wir laden alle Bürger- 
innen und Bürger  
herzlich zu unseren 
Veranstaltungen ein. 
Ebenso freuen wir uns 
über Ihre Themenvor-
schläge, damit sich  
eine Veranstaltungs-
reihe entwickelt, die  
ganz in Ihrem Sinne ist.

Wir freuen uns auf 
spannende und abwechs-
lungsreiche Veranstaltun-
gen und natürlich auf Sie. 
Und wir sind gespannt 
auf Ihre Resonanz.

Bettina Loidl
Bettina Schneider 
Monica Weispfennig
 
Gleichstellungsstelle der 
Stadt Gummersbach  
und Wiehl in Zusammen-
arbeit mit dem  
Bruno Goller-Haus

Stadt Gummersbach
Der Bürgermeister
Referat für 
Gleichstellungsfragen

Bettina Schneider 
Zimmer 36
Rathausplatz 1
Telefon 0 22 61 / 87 15 36
Telefax 0 22 61 / 87 65 37
email: bettina.schneider
@stadt-gummersbach.de

Stadt Wiehl
Der Bürgermeister
Referat für 
Gleichstellungsfragen

Bettina Loidl
Schulstraße 9
51674 Wiehl
Telefon 0 22 62 / 9 94 17
Telefax 0 22 62 / 9 94 03
email: b.loidl@wiehl.de

Vorsorge ist  
lebenswichtig ...

Brustkrebszentrum  
Oberberg e.V.
Wilhelm-Breckow-Allee 20
51643 Gummersbach

Ansprechpartnerinnen:

Dr. Anja Weishap 
Gynäkologin,
Tel.: 0 22 61 / 170
E-mail: weishap@kkh-
gummersbach.de

Renate Reccius 
„Selbsthilfe“
Tel.: 0 22 61 / 6 75 63
E-mail: renate.reccius@
t-online.de
www.bkz-oberberg.de
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 Forum XX

Thekentratsch

Weibsbilder
 
Amüsante Märchen von listigen Frauen und ihrer Kunst das Leben zu genießen, umrankt von 
zauberhafter Harfenmusik. Hören sie wie ein Spiegel für Verwirrung sorgt, Pfannkuchen das 
große Glück bringen und wofür Flaschen nützlich sind. Wie man seinen Mann wieder in die 
Schule schickt und was zu tun ist, wenn der Tod an die Haustür klopft. Die List der Frauen 
wird in vielen verschieden Geschichten aus aller Welt immer wieder auf die Probe gestellt.  
 
Referentinnen:  Birgit Simon-Floßbach, Märchenerzählerin; Lorena Wolfewicz, Harfenspielerin

Internationaler Frauentag 2012 
Spieglein, Spieglein an der Wand... wer ist die Schönste im ganzen Land?

16.30 Uhr Begrüßung: Frau Bianca Bödecker, stv. Bürgermeisterin  
17.00 Uhr „Schönheitsideale im Wandel der Zeiten“ Vortrag 
17.45 Uhr „Natürlich schön – keine Frage des Alters“ Vortrag 
18.30 Uhr  Imbiss und Gespräche 
19.30 Uhr „Schönheit hat immer zwei Gesichter“ Kabarett von und mit „Thekentratsch“

Kooperationsveranstaltung der Gleichstellungsbeauftragten der Städte Wiehl, Engelskirchen, Gummersbach und des Kreises 

 

Muttertier @n Rabenmutter -  
Beste Freundinnen zwischen Mutterstress und Jobsuche, Autorenlesung 

Zehn Jahre haben Maxi und Hanna nichts voneinander gehört, dabei waren sie einmal beste 
Freundinnen. Beim Surfen im Internet treffen sie sich wieder, und stellen fest, dass sie viele 
Gemeinsamkeiten haben: jede Menge Kinder, Dauerstress im Alltag, und keine Aussicht auf 
ein geregeltes Einkommen. Und da sind sich die beiden wieder einig: für ihr Mutterglück 
brauchen sie ganz schnell einen Job. 
Sonja Liebsch und Nives Mestrovic lesen aus ihrem Briefroman über wiedererwachende Freundschaft und wie Frau es 

schafft, Kinder und Karriere unter einen Hut zu bringen. 

 
50 oder die junge Kunst des Alterns 
 
Vorbei das Leben, die Jugend dahin, ab nun geht es bergab. Besenreiser, Falten und auf 
ewig verlorengegangene Liebhaber – so sieht das Leben einer Fünfzigjährigen aus. Denkt 
jedenfalls Kathrin, die morgen 50 wird. Daher gibt es für sie nur eins: Abhauen vor diesem 
grässlichen Geburtstag. Als Leiterin eines Fitnessstudios weiß sie genau, was zählt in dieser 
Gesellschaft: Fitness und ewige Jugend. Kathrin will lieber schon vorher aussteigen... Da 
hat sie aber nicht mit ihrer Trainerin, ihrem treuesten Kunden, ihrem Ex-Lover und ihrer 
Mutter gerechnet. Die wollen, dass Kathrin bleibt und sind bereit alles zu tun... 
 
Eine Komödie über Midlife-Krisen und die Narrenfreiheit des Alters von „theaterspiel“ Beate Albrecht. 

 
 
Der MINI-Job - da ist mehr für Sie drin 
Die meisten geringfügig Beschäftigten sind Frauen. Viele Frauen kennen ihre Rechte in 
einem Minijob nur ungenügend. Auch Arbeitgeber, insbesondere kleinere, sind hierüber 
nicht immer gut informiert. Viele Minijobberinnen wünschen sich kurz- oder mittelfristig 
eine voll sozialversicherungspflichtige berufliche Tätigkeit, die ihnen eine eigenständige 
Existenzsicherung ermöglicht. Denn eine längerfristige Tätigkeit in einem Minijob kann sich 
als berufliche Sackgasse für das eigene Fortkommen entwickeln.  
 
Referentin: Christel Steylaers, Politologin und Gleichstellungsbeauftragte, Remscheid 
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Mittwoch
08. Februar 2012

20:00 Uhr
Bruno Goller-Haus

Brückenstr. 4
Gummersbach

Samstag
10. März 2012

16:30 Uhr  
Historische Burg

Burgstr. 9
Wiehl-Bielstein

Dienstag
17. April 2012

20:00 Uhr
Rathaus Gummersbach

Fachausschusssitzungssaal 
Rathausplatz 1
Gummersbach

Mittwoch
09. Mai 2012

20:00 Uhr
Historische Burg

Burgstr. 9
Wiehl-Bielstein

Mittwoch
13. Juni 2012

20:00 Uhr
Frauentreff Wiehl

Alte Volkshochschule 
(Jugendamt)

Schulstr. 9
Wiehl
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